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Beschlussvorlage 
Vpl/022/2026 

 
 

 

  
 

Beratung Datum Behandlung Ziel 

Verkehrsausschuss 30.07.2026 öffentlich Beschluss 
 

Betreff: 

Thumenberger Weg - zw. Oedenberger Str. und Ewaldstr.  
Radvorrangroute 4 - Radfahrstreifen 

 
Anlagen: 

Straßenplan 2.2474.2.1 

 
Sachverhalt (kurz): 
 

Der Thumenberger Weg ist Bestandteil der Radvorrangroute Nr. 4 (RVR 4). Der existierende 
Radfahrstreifen ist im derzeitigen Zustand deutlich zu schmal und ohne ausreichenden Abstand 
zu den vorhandenen Parkbuchten markiert. Dadurch steigt das Risiko sogenannter Dooring-
Unfälle, bei denen Radfahrende mit plötzlich geöffneten Autotüren kollidieren. 
 
Der vorhandene Straßenquerschnitt bietet ausreichend Platz, um die Radfahrstreifen in beiden 
Fahrtrichtungen auf jeweils 2,50 m zuzüglich Breitstrichmarkierung zu verbreitern. Dies kann 
ohne eine Versetzung der Randsteine erfolgen, während gleichzeitig eine Fahrbahnbreite von 
3,25 m für den motorisierten Individualverkehr erhalten bleibt. Zusätzlich sind an der Kreuzung 
Oedenberger Straße zwei aufgeweitete Radaufstellstreifen (ARAS) vorgesehen, um das 
Linksabbiegen für den Radverkehr sicherer und komfortabler zu gestalten. Insgesamt bewirken 
die Maßnahmen bei vergleichsweise geringem Aufwand eine deutliche Erhöhung der 
Verkehrssicherheit für den Radverkehr und schließen zudem eine wichtige Lücke im Netz der 
Radvorrangrouten. Des Weiteren sollen zwei neue Bäume gepflanzt werden. 
 
Die Anzahl der öffentlichen Stellplätze für Kraftfahrzeuge reduziert sich geringfügig von 43 auf 
41. Durch die neu angelegten Baumscheiben werden rund 27 Quadratmeter Fläche entsiegelt. 
Die Gesamtkosten der Maßnahme belaufen sich auf etwa 290.000 Euro. Die jährlichen 
Folgekosten betragen rund 20.000 Euro. 
 
An der Kreuzung Oedenberger Straße geht der Thumenberger Weg in nordwestlicher Richtung 
in die Dresdener Straße (AfV-Beschluss vom 18.09.2025) über, die ebenfalls Teil der RVR 4 ist 
und künftig als Fahrradstraße ausgewiesen werden soll. Da die bestehende Lichtsignalanlage 
(LSA) im Kreuzungsbereich Oedenberger Straße sanierungsbedürftig ist, ist vorgesehen, die 
beiden Straßenplanungen der Dresdener Straße und des Thumenberger Wegs gemeinsam mit 
der vollständigen Sanierung der LSA umzusetzen. Durch eine gemeinsame Umsetzung können 
Synergieeffekte genutzt, bauliche Überschneidungen vermieden und insgesamt Kosten 
eingespart werden. Die für die Sanierung der LSA anfallenden Kosten wurden bereits im 
Beschluss zur Dresdener Straße berücksichtigt und sind daher nicht Bestandteil dieser 
Vorlage. 
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1. Finanzielle Auswirkungen: 

  Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen 

 Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 (→ weiter bei 2.) 

  Nein (→ weiter bei 2.) 

  Ja 

  Kosten noch nicht bekannt 

  Kosten bekannt 
 

 Gesamtkosten 290.000 € Folgekosten 20.000 € pro Jahr 

     dauerhaft   nur für einen begrenzten Zeitraum 

 davon investiv 290.000 € davon Sachkosten       € pro Jahr 

 davon konsumtiv       € davon Personalkosten       € pro Jahr 

 

 

Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermächtigungen ausreichend zur Verfügung? 

(mit Ref. I/II / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt, 
ansonsten Ref. I/II / Stk in Kenntnis gesetzt) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan: 

  Nein (→ weiter bei 3.) 

  Ja 

  Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans 

 
 Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von       Vollkraftstellen (Einbringung 

und Prüfung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens) 

  Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt 
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2b. Abstimmung mit DIP ist erfolgt   (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufüllen) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

3. Diversity-Relevanz: 

  Nein 
 

Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

 
  Ja Die Bedingungen für den Radverkehr verbessern sich.  

 

4. Abstimmung mit weiteren Geschäftsbereichen / Dienststellen: 
 

   RA und DiP (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen)  

   SÖR 

   VB 
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Beschlussvorschlag: 

Der Verkehrsausschuss beschließt den Straßenplan Thumenberger Weg, Vpl-Plan Nr. 
2.2474.2.1 vom 25.08.2025 mit letzter Änderung vom 27.04.2026 und beauftragt die 
Verwaltung, die Finanzierung und Umsetzung vorzubereiten. 
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